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Eigene Kabel
n Das Verhalten der Herren Engländer ſeit Beginn des

Krieges mit Transvaal liefert den Beweis daß uns zum
Echutze des Verkehrs mit unſeren Kolonien und überhaupt

t überſeeiſchen Ländern etwas anderes viel nöthiger iſt als
je BVermehrung der Flotte nämlich eigene Kabelleitungen

Die Engländer üben eine ſehr ſtrenge Cenſur über telegra
Ihiſche Nachrichten aus nicht etwa nur über ſolche vom Kriegs

auplatz ſondern ganz allgemein Sie ſind ſo freundlich ge
eſen den anderen Mächten von ihren Maßregeln Mitthei

Im zu machen aber erſt nachdem ſie ſchon längere Zeit be
Nrachtet worden waren ſo daß dadurch mancherlei Unannehm

ſchkeiten wenn nicht gar Schädigungen insbeſondere für die
Feſchäftswelt entſtanden ſind
Nun man weiß daß die britiſche militäriſche Cenſur in

allen Telegrammen herumſchnüffelt wird man ſich ja zur Noth
angch einigen können aber für die Dauer iſt es ein unmög
ſicher Zuſtand daß eine fremde Macht den geſammten überſeeiſchen

Telegraphenverkehr von und nach Dentſchland einer Kontrolle
linterwerfen darf wenn es ihr paßt Man vergegenwärtige
ſich nur daß die Engländer heute in der Lage ſind Telegramme
über etwaige Unfälle in unſeren Kolonien zurückzuhalten daß
ſie was ja gar nicht ſo übermäßig ſelten ſchon vorgekommen
iſt falſche Nachrichten über Vorſälle in Deutſch Afrika in die
Welt ſetzen Richtigſtellungen aber die Weiterbeförderung ver
ſagen können daß ſie ſchließlich wenn anderes es ihnen der
Werlauf des Burenkrieges geſtattet ſelbſt allerhand Machen
ſchaften vornehmen können ohne daß die betheiligten Mächte
rechtzeitig davon Meldung erhalten Ebenſo haben ſie es in
r Hand in den privaten Handelsverkehr einzugreifen was ſie
auch bereits gethan haben indem ſie einfache Handelstelegramme
mit einer Verſpätung von nicht weniger als 36 Stunden be

An dieſen Verhältniſſen würde nichts geändert

würde
Es wird wohl jeder ſei er Freund oder Gegner der Kolonial

Ppolitik zugeben daß dieſer Zuſtand des Deutſchen Reiches
nicht würdig iſt daß wir im Verkehr mit unſeren Kolonien
von allen anderen Mächten unabhängig werden müſſen Auf
dem Wege des Vertrages wird in dieſer Richtung wenig zu
erreikyer ſein eine Verpflichtung das Recht der Cenſur in
pakunft unter keinen Umſtänden auf den deutſchen Verkehr
anszudehnen können die Engländer kaum unternehmen und
wenn ſie ſich ſelbſt dazu entſchlöſſen haben wir ja keine
Garantie daß ſie auch in allen Fällen die getroffenen Ab
machungen beobachten würden Es giebt nur ein Mittel das
Erfolg verſpricht das Deutſche Reich muß eigene Kabel
pxitungen haben Jhre Herſtellung wird freilich ohne große
Schwierigkeiten und ohne große Koſten nicht möglich ſein aber
die müſſen überwunden und getragen werden Mit der kurzen
Bemerkung daß der Beſitz eigener Kabel nach unſeren afrikag
niſchen Kolonien Stationen erfordere wie ſie England in

Sanſibar Aden und Malta habe während das Deutſche Reich
ſolche nicht verfüge darf die Sache nicht abgethan

ſein Es iſt Aufgabe der Regierung den Weg zu ſuchen auf
dem das Ziel ſich erreichen läßt und wir find überzeugt ſie

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Auf der geſtrigen Blankenburger Hofjagd im Heim

wird ihn finden

burger Revier erlegte der Kaiſer 50 Stück Schwarzwild und
2 Hirſche Die Abfahrt des Kaiſers von Blankenburg erfolgte
am Freitag Abend um 11 Uhr

Wie aus Kiel gemeldet wird ſoll die Kaiſeryacht
Hohenzollern am 13 November zur Verſügung desKaiſers ſeeklar ſein ung

Der Großherzog von Oldenburg iſt zum Beſuche
geſtern nachmittag in Baden Baden

eingetroffen und von dem Großherzog auf dem Bahnhofe be
grüßt worden

Zu Ehren des Prinzen Albrecht r eußendeſſen Ankunft in Madrid wie gen eipet Tr be d
d J vorgeſehen iſt beabſichtigt der Pächter der dortigen Axena
ein großartiges Stiergefecht zu veranſtalten in welchem
nicht nur die drei beſten ſpaniſchen Matadore Fuentes Alga
beno und Bambita ſondern auch drei eaballeros en plaza auf
treten ſollen Man hofft wie uns unſer Madrider Korreſpon
dent ſchreibt für letzteres die Pathenſchaft des Hofes des
Provinzial und Stadtrathes zu gewinnen damit ſich ihr Aufzug
wirklich glanzvoll geſtalte Die Arena würde in dieſem Fau
mit Woppen Blumenguirlanden und deutſch ſpaniſchen Fahnen

Auch Alfons XIII der noch nie dem
nationalen Schauſpiel beiwohnte ſoll dazu eingeladen werden

Eine eigenthümliche Nachricht kommt aus Gotha Der
Hersog von Albany der jugendliche Thronfolger in
Loburg Gotha hat in Koburg Gotha kein Unterkommen gefunden
Jbm n aber mit ſeiner Mutter der Herzogin von Albany an
Jem ihnen nahe verwandten Stuttgarter Hofe gaſtfreundliche
Aufnahme für den Winter gewährt worden Die für ihren
dauernden Aufenthalt in Koburg Gotha erforderliche Voraus
ſetzung der Anweiſung einer ſtandesgemäßen Wohnung und einer
ausreichenden Apanage durch die Köburger Hofhaltung ſei nicht
verwirklicht worden im Gegentheil haben ſich die einflußreichſten
Beſtrebungen geltend gemacht den jungen Herzog nebſt der
Hersogin Wittwe von Albany durch unbedingte Ablehnung dieſer
Vorausſetzung aus dem Lande ſernzuhalten

Die Königin Viktoria von England verläßt SchloBalmoral am 10 November nachmittag und iſt tet
Windſor am folgenden Tage ein um dort etwa fünf Wochen
lang zu wohnen Anſangs der dritten Novemberwoche kommen
der Prinz und die Prinzeſſin von Wales nach Windſor
um dort mit dem deutſchen Kaiſer zu ſammenzutreffen

Halle a d Saale Sonnabend

Die Wochenſchrift Truth weiß zu melden der engliſche Hof
babe von Berlin die vertrauliche Ankündigung erhalten daß die
Königin der Niederlande mit dem Prinzen Wil
helm von Wied fo gut wie verlobt ſei die Verlobung
werde jedoch vorläufig als geheime behandelt und es ſolle noch
einige Zeit ſo bleiben da die Königin ſich entſchloſſen habe nicht
zu heirathen bevor ſie den 21 Geburtstag erlebt hat den ſie im
Auguſt 1901 begeht Der Truth iſt das Blatt für Londoner
Hofklatſch

Politiſches
Die meiſt gut unterrichtete Rhein Weſtf Ztg meldet von

einer Beziehungen zum Reichsmarineamt unterhaltenden Seite
es werde ihr beſtätigt daß der Reichstag in ſeiner bevor
ſtehenden Tagung bereits ſich mit der Frage der
Flottenvermehrung zu beſchäftigen haben werde Es
handle ſich um die Beſchleunigung der Fertigſtellung der
bereits vorgeſehenen Schiffsbauten ſowie um einen weiteren
Mehrbedarf an Schlachtſchiffen die im Ernſtfalle
er die Entſcheidung geben Das kann ja recht intereſſant
werden

Für die neue Flottenvermehrung wird bereits mit
Nachdruck gearbeitet Auch die Konſervativen haben er
kannt daß ſür ſie die Zeit gekommen fei den bei der Kanal

vorlage von ihnen begangenen Fehler wieder gut und ſich ſelbſt
bei der Regierung wieder zum lieben Kinde zu machen Sie
fangen allmälig an ſich für die bevorſtehende Marineforderung
zu erwärmen und für die kommende Campagne mobil zu machen
Vor Flottenbegeiſterung ſich aber gar nicht mehr zu
helfen wiſſen die braven Nationalliberalen Die gute
alte Magdeb Ztg läßt Artikel auf Artikel erſcheinen in
denen die Nothwendigkeit der ſofortigen Vergrößerung unſerer
jetzigen Flotte mit wahrer Begeiſterung nachgewieſen wird Jhr
letzter Flottenartikel hat folgenden ſchönen Schluß

Wirthſchaftlich und politiſch können wir heute
nur dann ganz zur Geltung kommen wenn wir eine große
Flott e haben Wie groß ſie ſein muß läßt ſich ja heute
noch nicht beſtimmen aber viel größer als die
in dem Rahmen des Flottenzgeſetzes von
1898 herzuſtellende muß ſie ſein Der Stein
iſt ins Rollen gekommen die Entſcheidung
über die Frage iſt vielleicht viel näher als
man glaubt eine große Flottenverſtärkung iſtunter allen Umſtänden nothwendig falls Deutſch
land in dem Weltkonzert mit Achtung angehört werden ſoll
Die Verhältniſſe ſind ganz weſentlich anders geworden als
bei Einbringung der Flottenvorlage von 1898 und dieſer Ein
ſicht können ſich alle auch nur etwas weiterſchauende Kreiſe
nicht mehr verſchließen

Vor allen anderen Dingen können ſich alle auch nur etwas
weiterſchauenden Kreiſe der Thatſache nicht mehr verſchließen
daß das deutſche Volk durch die faſt ins Ungemeſſene geſteigerten
Ausgaben für Heer und Flotte dem finanziellen und wirthſchaft
lichen Ruin entgegengeführt wird wenn nicht durch eine wirk
liche nicht eine ſogenannte Steuerreform Wandel geſchaffei wird
in der Aufbringung der Mittel für Armee und Marine

Ueber die dem nächſten Landtage zu machende Kanal
vorlage fand bei dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Thielen geſtern abend eine längere Beſprechung ſtatt An
ihr nahmen die Miniſter v Miquel v Hammerſtein und
Brefeld theil Der Chef des Civilkabinets v Lucanus
ſoll am Donnerstage längere Beſuche bei den Miniſtern
v Miquel und Frhrn v Rheinbaben gemacht haben

Der Pariſer Figaro bemerkt der Gedanke des Deutſchen
Kaiſers drei Säle des deutſchen Ausſtellungspavillons
mit gegenwärtig in Berliner und Potsdamer Schlöſſern befind
lichen Bildern franzöſiſcher Meiſter auszuſchmücken
bedente eine Huldigung für die franzöſiſche Kunſt und
werde in Frankreich gewiß als ein Zeichen freundlicher
Geſinnung viel bemerkt werden

Die Gerüchte von einem Gebietsaustauſch zwiſchen
Oldenburg und Lübeck erhalten Nahrung durch folgende
Meldung der Weſ Ztg aus Lübeck Bürgermeiſter Dr Klug
begab ſich nach Eutin zum Beſuch des dort weilenden Groß
herzogs von Oldenburg Er wurde in einem Hofwagen vom
Bahnhofe abgeholt und wurde im Schloſſe vom Großherzog
empfangen Nachmittags machte der Großherzog mit ſeinem
Gaſte und mehreren anderen Herren des Gefolges eine Spazier
fahrt Abends war größere Hoftafel im Schloſſe Unzweifel
haft handelt es ſich hier um mehr als einen freundnachbarlichen
Beſuch Vor einiger Zeit war ſchon einmal die Rede von Ge
bietsaustauſchungen zwiſchen Oldenburg und Lübeck

Jn der geſtrigen Sitzung des Berliner Magiſtrats
war der neue Ober präſident von Bethmann Holl
weg erſchienen Auf eine Begrüßungsrede des Bürgermeiſters
Kirſchner erwiderte erſterer in einer herzlichen Anſprache
worauf Vorſtellung der einzelnen Magiſtratsmitglieder folgte
Jſt das alles

Aus Göppingen wird dem Vorwäris unterm 24 d M
berichtet

Jn einer zahlreich beſuchten Verſammlung erſtattete geſtern
abend Genoſſe Tauſcher Bericht über den Parteitag in
Hannover Nach ihm ſprach Pfarrer Blumhardt aus Boll
über die gegen ihn gerichteten Angriffe der bürgerlichen Preſſe
wegen ſeiner neulichen Sympathie Erklärung für den Sozialis
mus Er begründete es wie er als Vertreter der Lehren
Chriſti zum Soziglismus kommen mußte und wie er in der
Sozialdemokratie die Partei erblickt welche allein imſtande iſt
eine beſſere gerechtere Geſellſchaftsordnung herbeizuführen
Er bekannte ſich offen als Mitkämpfer der Sozial
demokratie und ſchloß ſeine Rede mit den Worten Jch
werde zu Euch ſtehen als einer der das Klaſſenbewußt
ſein ſtärken will damit eine Beſſerung komme Wir müſſen
das 3ig der ſozialiſtiſchen Geſellſchaft im Auge
haben Vas iſt recht vor Gott und den Menſchen ich

niDer Vorw bemerkt hierzu Pfarrer Blumhardt dermehr im Amte iſt ſondern das Bad Boll beſitzt und leitet iſt
ein wohlhabender Mann in den ſechziger Jahren der un
erſchrocken für ſeine Anſchaunren eintritt und geſtützt auf
unſeren Programmſatz daß uns Religion Privatſache iſt
Schulter an Schulter den Kampf gegen die Ausbeutung den
Militarismus und die Ungerechtigkeit aufnehmen will Die
Scharfmacher werden hauptſächlich bedauern daß der Pfarrer
nicht mehr im Amte und unabhängig iſt Wie könnte man ſonſt
ſo herrlich wegen ſeiner Preisgade des bürgerlichen Klaſſen

en 28 Oktober
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intereſſes an dem Manne der mit ſeinem Chriſtenthum Ernſt
macht Rache nehmen

Während die Betrachtungen über eine frühere oder ſpätere
ruſſiſch franzöfiſche Jntervention aus Anlaß des
Transvaalkrieges in der europäiſchen Preſſe fortdauern
und durch die engliſchen Flottenrüſtungen neue Nahrung finden
wird wie der Berliner Berichterſtatter der Frankf Ztg
meldet in Berliner unterrichteten Kreiſen verſichert daß man
an eine ruſſiſche oder franzöſiſche Einmiſchung nicht glaube und
das wird als eines der Momente für die abſolute Zurückhaltung
Deutſchlands geltend gemacht

Volkswirthſchaftliches
Die Konferenzen im Reichspoſtamt haben Montag

und Dienstag ſtattgefunden Der Staaatsſekretär des Reichs
poſtamts v Podbielski leitete die Verhandlungen perſönlich

Den Anfang bildete der D Verkehrsztg zufolge eine Be
ſprechung des Poſt Checkverfahrens im ällgemeinen
Daran ſchloß ſich eine Darſtellung inwieweit die Poſtanſtalten
mit dem PoſtCheckdienſt Befaſſung haben Weitere Gegenſtände
der Berathung bildeten Fragen des techniſchen Poſt und
Telegraphendienſtes ſowie des Verwaltungsdienſtes u a Zu
laſſung von Eilbriefen im Orts und Landbeſtellbezirk des
Aufgabepoſtortes Einſchränkung bezw Beſeitigung der Beklebung
der Packete mit Vezirksleitzettein Wegfall des Zählens
der gewöhnlichen Packete bei der Uebergabe im
Verkehr mit den Bahnupoſten Aenderung der Vorſchriften
für Bahnhofsbriefe Einhebung der Zeitungsbezugsgelder
von den Beziehern im Orte durch die Briefträger Aenderung
der Telegramm Ankunftsformulare Beſchleunigung und Er
leichterung der Telegrammbeſtellung Vereinfachung des Ver
zeichniſſes der Leitungen des Reichstelegraphengebiets Winter
kleidung der jugendlichen Telegrammbeſteller Aenderung der
Grundſätze für die Anſchließung von Sprechſtellen an die
Fernſprechvermittelungsanſtalt Nachtdienſt für den Fernſprech
verkehr Aufſichtsdienſt bei Fernſprechvermittelungsanſtalten
Ausbildung der Beamten im Leitungsbau Zulaſſung von
Poſtkarten mit Beklebung und Bilderſchmuck Einführung von
Letter Boxes Vertretung alleinſtehender Poſtverwalter an den
Sonntagen uſw

Der Eentralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen
wird von dem Handelskongreß iu Philadelphia be
richtet es habe ſich durch die Kommiſſionsſitzungen heraus
geſtellt daß amerikaniſche Konſuln un erlaubt hohe Ge
bühren erheben Um derartige Vorkommriſſe für die Zukunft
unmöglich zu machen verde nunmehr die Centralſtelle in Kürze
den Jntereſſenvertretungen und kaufmänniſchen Korporationen
den offiziellen amerikaniſchen Gebührentarif in der
Ueberſetzung zugehen laſſen

Während die Zahl der öffentlichen Schlachthäuſer
in ganz Preußen zugenommen hat und dadurch ein
weſentlicher geſundheitlicher Fortſchritt erzielt worden iſt iſt
noch in vielen Bezirken der Monarchie wie in dem von Pro
feſſor Kirchner im Auftrage des Kultusminiſters herausgegebenen
Bericht über Das Sanitätsweſen des preußiſchen Staates wäh
rend der Jahre 1892 94 mitgetheilt wird die allgemeine
Fleiſchbeſchau nicht zur Einführung gelangt da
die Anſichten der Sachverſtändigen über die Zeit der Ein
führung und Ausdehnung der Maßregel nach Raum und Art
der Ausübung von einander abwichen Ein dahin bezügliches
Miniſterialreſkript hat auch angeordnet daß die Einführung der
allgemeinen Fleiſchbeſchan nach Bedürfniß und unter Berück
ſichtigung der örtlichen Verhältniſſe in die Wege zu leiten ſei
Sie wird thatſächlich uur in denjenigen Städten gehandhabt
in denen öffentliche Schlachthäuſer beſtehen Die Einrichtung
dieſer in den großen Städten und ihr Fehlen auf dem Lande
hat zur Folge gehabt daß auf das Land aus den Städten
ſchlechtes oder minderwerthiges Fleiſch abgeſchoben worden
iſt um dort als tadelloſe Waare verkauft zu werden

Was den Fleiſchverbrauch der Bevölkerung
anbelangt ſo läßt ſich dieſer ſchwer berechnen für
Berlin kommen auf den Kopf in einem Jahre 75 kg Jn den
häufigſten Fällen in denen Vieh beanſtandet wurde lag die
Urſache in Tuberkuloſe Perlſucht Finnen und Trichinen
Die Perlſucht kommt am meiſten bei Rindern vor charakteriſtiſcher
weiſe tritt ſie in denjenigen Bezirken zahlreicher auf wo die
menſchliche Tuberkuloſe ſich ſtärker zeigt Finuen werden bei
Rindern ſeltener als bei Schweinen gefunden hier waren pro
Mille finnig von 0,03 Schleswig bis 11,7 Marienwerder Die
Trichinoſis der Schweine hat in der Berichtszeit etwas ab
genommen von 1000 geſchlachteten Schweinen waren trichinös
1892 0,33 1893 0,23 1897 0,20 Auch hier zeichnen ſich die
öſtlichen Grenzbezirke unvortheilhaft bezüglich der
Trichinenkrankheit der Schweine aus Hier würde die all
gemeine Fleiſchbeſchau und die genaue Kontrolle des
Fleiſchhandels viel erreichen

Schule und Kirche
Ueber die Feuerbeſtattung hat ſich die ſchleſiſche

Provinzialſynode ausgeſprochen Sie ging über den
Antrag der Synode Görlitz bei Feuerbeſtaſtungen eine
kirchliche Mitwirkung zu erlauben zur Tages
ordnung über nachdem mehrere Redner darunter der
königliche Kommiſſar Konſiſtorialpräſident Dr Erdmann ſich
auf das Entſchiedenſte gegen den Antrag ausgeſprochen hatten
Während in Württemberg Heſſen und felbſt im Königreich
Sachſen ſich eine modernere Auffaſſung über die Feuerbeſtattung
Bahn bricht ſperrt ſich gegen dieſe in Preußen nach wie
vor die Orthodoxie Die Anhänger der Fenerbeſtattung in
Preußen werden alſo auch weiterhin auf die kirchliche Mit
wirkung bei den Beſtattungsakten verzichten

Berwaltung und Rechtspflege

Bei den Berliner Fernſprech Vermittlungs
anſtalten wird am 1 Nov der Nacht betrieb eingeführt

Der Reichsanzeiger meldet Vom November ab werden
Briefſendungen nach Japan behufs ſchnellerer Ueber
kunft über Amerika geleitet Die Veförderung über Suez
erfolgt nur auf Verlangen des Abſenders VBrieſſendungen nach

ormoſa werden auch ferner über Suez Hongkong befördert
elegramme nach Swakopmund werden während der

Dauer des Krieges in SüdAfrita falls der Abſender es nicht
anders dbeſtimmt über Emden Vigo und Madeira ge
leitet Eine Cenſur ſindet auf dieſem Wege nicht ſtatt die
Telegramme können in der verabredeten Sprache abgefaßt ſein
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Jn dem Disciplinarverfahren gegen den ſozialdemokratiſchen Privatdozenten Dr Arons in Verlin iſt der neue
Kultusminiſter von dem Vertheidiger Rechtsanwalt Heine um
Beſchleunigung erſucht worden damit der Angeſchuldigte der inerſter Znſtan bereits freigeſprochen aber noch bumner uöpendiet

iſt wenigſtens bei Beginn des Winterſemeſters ſeine Angelegen
heit entſchieden ſehe Der Miniſter hat nach der Voſſ Ztgauf das Geſuch erwidert daß er auch ſeinerſeits auf möglichſte
Beſchleunigung hinwirken werde daß aber ein ſo raſcher Ab
ſchluß nach Lage der Verhältniſſe und mit Rückſicht auf das vor
geſchriebene Verfahren ſchwerlich werde herbeigeführt werden

n Das Verfahren ſchwebt bereits ſeit dem April dieſes
ahre
m Der Drogiſt Heuſcher war angeſchuldigt worden unbe

fuat das Apothekergewerbe betrieben zu habenVor einiger Zeit erſchien eine Polizeiagentin mit einem ärzt
lichen Recept in Heuſcher s Laden und erhielt die verlangte
Medizin die nach Verzeichniß A der Verordnung vom 27 Jan
1890 als Heilmittel nur in Apotheken hergeſtellt werden darf
Heuſcher beionte er habe die Polizeiagentin gekannt und die
Medizin nicht als Heilmittel verabfolgt Die Strafkammer ver
urtheilte jedoch den Angeklagten zu einer Geldſtrafe und nahm
an daß Heuſcher unbefugt den Betrieb eines Gewerbes zu dem
eine Genehmigung er ſorderlich iſt begonnen habe Dieſe Ent
ſcheidung griff Rechtsanwalt Sonnenfeld durch Reviſion beim
Kammergericht an welches die Vorentſcheidung aufhob die
Sache an das Landgericht zurückwies und geltend machte die
Strafkammer habe zutreffend angenommen daß die verkaufte
Zubereitung unter Verzeichniß A der Verordnung vom 27 Jan
1390 falle ihr Verkauf ſei aber außerhalb der Apotheken nur
verboten wenn es ſich um ein Heilmittel handelt Das Land
gericht verurtheilte jedoch den Angeklagten zum zweiten male
Auf die abermalige Reviſion des Angeklagten erkannte nunmehr
das Kammergericht auf Freiſprechung und erklärte die
Strafkammer habe unzutreffend angenommen daß Drogen
händler niemals nach Recepten Zubereitungen
herſtellen dürfen Die Herſtellung einer Zubereitung nach
einem Recept durch einen Drogenhändler ſei nur dann ſtrafbar
wenn ein Heilmittel hergeſtellt werde oder wenn die Beſtand
theile der Miſchung dem Verzeichniß B der Verordnung vom
27 Jan 1890 zugehören Die Strafkammer nehme aber an
daß Heuſcher die Zubereitung nicht als Heilmittel verkauft babe
weil er die Polizeiagentin kannte auch ſtehe nicht feſt daß die
Beſtandtheile der Zubereitung dem Verzeichniß B der Verord
unng vom 27 Jan 1890 zugehören

Parlamentariſches
Jn Stuttgart fand geſtern die Reichstagserſatzwahl

für den fünften württembergiſchen Wahlkreis ſtatt Bisher
wurden gezählt insgeſammt für den Nationalliberalen 8704 für
den Volksparteiler Bringinger 8018 und für den Sozialiſten
Schlegel 10,937 Stimmen Dreizehn Orte fehlen noch

Bei der geſtrigen Landtagswahl in Frankenhauſen
wurde der Kaufmann Winter Soz gewählt Jm Landkreiſe
wurde der bisherige Abgeordnete Kämmerer mit 324 Stimmen
wiedergewählt Der Gegenkandidat Soz erhielt 121 Stimmen

Arbeiterbewegnng

Jnfolge eines in Köln a Rh ausgebrochenen partiellen
Formſtecherſtreiks ſowie der allgemeinen Lohnbewegung
unter dieſen Arbeitern beſchloß der Verband deutſcher Form
ſtechereibeſitzer wenn bis zum 28 d Mis die Arbeit nicht
wieder aufgenommen worden in allen in Betracht kommenden
Orten ſämmtlichen Gehilfen zu kündigen Die Kölner
Ausſtändigen lehnten die Propoſition der Fabrikanten ab ſo daß

Granaten ſchlugen jedoch bald mitten in das neue Lager ein
wobei zwei Mann getödtet wurden es wurde deshalb noth
wendig außer Schußweite zu gehen Die Bevölkerung der
Stadt verließ ebenfalls die Hänſer und lagerle zwiſchen den
Gepäckwagen die auf einen ſicheren Platz gebracht worden
waren Die engliſchen Truppen waren den ganzen Sonntagmit Plänkeleien und mit Bergung des Gepäcks beſchäftigt das

aus dem Bereich der ſchweren Geſchütze der Buren gebracht
werden mußte Die Mannſchaften waren vollſtändig erſchöpft
da ſie in der Nacht zum Sonntag keine be gehabt hatten
Die ganze Kolonne begann den Rückzug der in bewunderungs
würdiger Weiſe durch den Van Londheers Paß ein
gefährliches Defilée das 50 Mann hätten halten können aus

geführt wurde Dienstag abend fiel ſtärkerer Regen der die
S Mannſchaften während der Nacht nicht zur Ruhe kommen

ließ Um 4 Uhr früh wurde wiederum aufgebrochen und am
Nachmittag Füblung mit der Kolonne von Ladyſmith ge
wonnen Am Sonntag ſchickte General Ynle der aus der
Richtung auf Elandslaagte Schüſſe hörte Artillerie ab die
auf eine Abtheilung Buren die ſich über den UmpatiBerg
zurückzog feuerte und derſelben große Verluſte beibrachte
Nach einer Mittheilung aus Durban ſind die engliſchen

Matroſen nachdem die Durchſuchung der Zweigſtelle der
Nationalbank von Tranusvaal beendet war wieder auf ihr

Schiff zurückgekehrt Die Bank ſollte heute wieder wie ge
wöhnlich geöffnet ſein
Die St James Gazette beſpricht die Lage in Natal in
ſehr peſſimiſtiſchem Sinne Sie ſagt Erfolge wie die
bei Glencoe und Elandslaagte könnten nicht einer weſentlichen
Schwäche der Lage das Gleichgewicht halten Das Blatt
fürchtet daß der Rückzug von Ladyſmith ſeewärts
nothwendig werden dürfte da verſchiedene Anzeichen vorhanden
ſeien daß Jonbert eine Wiederholung des kreisförmigen
Flankenmarſches als Nachahmung des Verſuchs der deutſchen
Armee gegen die Franzoſen bei Sedan vornehme

General Joubert ließ General White mittheilen die
Buren hätten dem verſtorbenen General Symons militäriſche
Ehren erwieſen Die Königin Viktoria richtete an die Wittwe
Symons ein Beileidstelegramm

Ueber die Lage bei Mafeking und Kimberleh liegen
keine Meldungen vor insbeſondere nicht ob die Uebergäbe
Mafekings an die Buren bereits erfolgt iſt Der Kriegs
korreſpondent der Daily News in Kapſtadt ſchwindelt blos
daß Oberſt BadenPowell am Mittwoch abend ein Rekognos
cirungskommando der Buren 250 Mann ſtark abgeſchnitten
und nach Mafeking geführt habe Jn Kimberley muß die
Lage eine ſehr ungemüthliche ſein wie das geſtrige Tele
gramm über den von dort aus am 24 unternommenen Ausfall
beweiſt der übrigens an der dortigen Lage nichts geändert
haben dürfte

Vom nördlichen Kampfplatze auf rhodeſiſchem Gebiet
berichtet ein Telegramm aus Tuli vom 21 Oktober noch

Eine ſtarke engliſche Patrouille ſtieß heute bei Rhodes
Drift im dichten Buſch auf den Feind Es entſpann ſich ein
heftiges Scharmützel Auf engliſcher Seite wurden zwei Mann
getödtet und zwei verwundet Der Feind verlor ſieben Todte
wahrſcheinlich iſt eine große Anzahl verwundet Die Buren
zogen ſich in eine ſtarke Stellung auf einen Hügel bei der
Ponts Drift zurück
Die Thronrede die bei der geſtrigen Vertagung des

engliſchen Parlaments verleſen wurde gedenkt rühmendeine allgemeine Ausſperrung in den nächſten Tagen bevorſteht

Heer und Flotte
Laut telegraphiſcher Meldung iſt Hanſa am 26 Oktober

in Amoy eingetroffen Habicht und Wolf ſind am
26 Oktober in Loanda eingetroffen Erſteres Schiff beabſichtigt
am 30 Oktober letzteres am 28 Oktober nach Kamerun in See
zu gehen Der Dampfer Gertrud Woermann mit dem Ab
löſungstransport für Weſtafrika hat am 25 Oktober
abends Kiel verlaſſen Brandenburg iſt am 25 Oktober
in Helgoland eingetroffen und am 26 Oktober wieder von dort
in See gegangen Die Torpedobootsdiviſion iſt am
25 Oktober in Traveimnünde eingelaufen und am 26 Oktober
wieder in See gegangen

Kolonialangelegenheiten

Die Löſung der Samoafrage iſt nach einer Mittheilung
des Berl Tagebl aus Waſhington bisher noch nicht gelungen
Die Schwierigkeit liege darin eine Verſtändigung zwiſchen
England und Deutſchland herbeizuführen und eine ſolche ſei
nicht in Sicht Das B will im Gegenſatz hierzu an
amtlicher Stelle in Berlin erfahren haben daß die Verhand
lungen in der Samoafrage noch nicht formell abgebrochen ſind

Ausland
Der Tranusvanlkkrieg

Auf den Kriegsſchauplätzen herrſcht anſcheinend völlige Ruhe
die Telegramme die über die dortige Lage vorliegen ſind ziem
lich nichtsſagend Mit größter Spannung wartet man auf
Nachrichten ans Natal wo ſich bei Ladyſmith die ſtärkſten
Truppenmaſſen gegenüberſtehen und der nächſte entſcheidende
Zuſammenſtoß zu erwarten iſt Ladyſmith ſelbſt liegt in einem
rings von Höhen umgebenen Keſſel die die Engländer zur Ver
theidigung eingerichtet haben Die Times giebt die dort
nach der Vereinigung mit General Yule vereinigten Streitkräfte
der Engländer auf 12,000 Mann an darunter vier reguläre
Kavallerie Regimenter und die berittenen Kolonialtruppen mit
ſechs Feldbatterien und einer Gebirgsbatterie Man glaubt in
England daß General White ſich vierzehn Tage lang alſo bis
zum Eintreffen erheblicher Verſtärkungen die von Kapſtadt aus
bereits unterwegs ſein ſollen in Ladyſmith halten kann Wie
ſchon geſtern aus Ladyſmith gemeldet ſind bereits große Ver
ſtärkungen Jnfanterie und Artillerie aus Pietermaritzburg ein
getroffen Die Buren ſollen in großer Zahl wieder bei
Elandslaagte ſtehen ein mehrere tanſend Mann ſtarkes Corps
der Fettggt Buren ſteht bei Beſters nordweſtlich von Lady
ſmith

Die über Yule s Flucht von Glencoe vorliegenden
Einzelheiten beweiſen trotz der engliſchen Färbung wie grundlos
die Meldung von dem Siege bei Glencoe war Alle Be
richte beſtätigen daß die Engländer keine Geſchütze der Buren
eroberten Dazu kommt die Gefangennahme der verfolgenden
Truppen Jonbert s Hauptkolonne rückte ſofort vor und Joubert
eröffnete am Sonnabend mit einem vierzigpfündigen Krupp
geſchütz auf 7 Meilen Schußweite das Bombardement auf
Dundee und nachmittags ein allgemeines Bombardement des
Glencoe Lagers Den Einwohnern Dundees wurde befohlen
die Stadt zu räumen ſie marſchirten vierzig Meilen nach der
nächſten Stadt wo ſie in elendem Zuſtande ankamen Yule
der ſich zunächſt nach Glencoe zurückgezogen hatte mußte von
dort mit den Trümmern ſeiner Armee fliehen

Der Cape Argus veröffentlicht folgende Einzelheiten über
dieſen Rückzug des Generals Ynle von Glencoe

der glänzenden Eigenſchaften der tapferen Regimenter die mit
der Aufgabe betraut ſeien
Kolonien zurückznuweiſen Sodann ſpricht die Königin ihre
tiefe Trauer darüber aus daß ſo viele brave Offiziere und
Mannſchaften in Erfüllung ihrer Pflicht gefallen ſeien Mit
Auerkennung wird hervorgehoben daß in liberaler Weiſe die
Kriegskredite bewilligt ſeien
Ausdruck gegeben daß der göttliche Segen auf dem Bemühen
des Parlaments und des Heeres ruhen werde Frieden und

Großbritanniens zu wahren Ueber die Verhandlungen in
beiden Parlamenten berichtet man des weiteren

Jm Unterhauſe fragt Bailey an ob die Regierung
ihre Aufmerkſamkeit auf die Gefangennahme des Oberſt
Schiel gelenkt habe eines Offiziers deutſcher Nationalität
deſſen Name in hervorragender Weiſe mit der Organiſation
der Streitkräfte der Buren verknüpft ſei und ob der deutſchen
Regierung Vorſtellungen über dieſen Gegenſtand gemacht
worden ſeien Der Unterſtgatsſekretär des Krieges Wynd
ham beantwortet die erſte Frage bejahend was die zweite
betreffe ſo berühre der Gegenſtand das Kriegsamt in keiner
Weiſe Das Haus nimmt die Appropriationsbill
nach längerer Debatte an Jm Laufe der letzteren be
hauptet Clark die amtliche im Blaubuch erfolgte Wieder
gabe des vom Volksraad angenommenen Geſetzes über das
Siebenjahr Wahlrecht ſei irreführend da die Worte mit dem
vollen Wahlrecht im Artikel 4 ausgelagſſen ſeien Miniſter
Chamberlain erwidert ſeine Ausführungen beruhten nicht
auf einer falſchen Auffaſſung vielmehr ſei das Geſetz in dem
Blaubuch genau ſo veröffentlicht worden wie es vom Staats
ſekretär Reitz eingegangen ſei und wenn ein Jrrthum vorkam
ſo ſei es ein unbeabſichtigter Jrrthum auf ſeiten Transvaals
geweſen Gibſon Bowles führt aus ſeiner Anſicht nach
ſei der Krieg unvermeidlich geweſen Die militäriſche Aufgabe
der Regierung ſei nicht leicht Wenn der Krieg lange dauere
würden ſo fürchte er fremde Mächte aus der ſchwierigen
Lage Englands Vortheil ziehen und einen Anſchlag auf deſſen
Beſitzungen unternehmen Er glaube die Regierung theile
dieſe Anſicht wie die Ausrüſtung eines fliegenden Geſchwaders
beweiſe Alle Mächte mit Ausuahme Oeſterreich
Ungarns haßten England Ein Zwiſchenruf Jtalien
nicht diedner fährt fort Jch nehme auch Jtalien
nicht aus

Jm Oberhaus beantragte Hardwicke eine Reſolution
in der es für unangemeſſen erklärt wird daß innerhalb der
Mauern des Weſtminſter Palaſtes Statuen zum Gedächtniß
bekannter Perſönlichkeiten ohne Genehmigung des Parlaments
errichtet würden Die Reſolution bezieht ſich darauf daß
gegenwärtig dort eine Statue Cromwell s errichtet wird
Von ſeiten der Regierung wird die Reſolution belämpft
dieſelbe wird jedoch mit 6 gegen 4 Stimmen unter dem Ge
lächter der Anweſenden angenommen Sodann wird die
Appropriations Bill in allen Leſungen angenom
men Das Haus war in Anbetracht der bevorſtehenden Ver
tagung die um 2 Uhr nachmittags erſolgte faſt leer

Oeſterreich Ungarnu
Die Schwierigkeiten wegen der Vornahme der Delegations

wahlen ſind nicht beſeitigt Anf deutſcher Seite wollten die
Radikalnationalen Zugeſtändniſſe fanden aber keine Unter
ſtützung bei den anderen Parteien Sie werden ſich auf die
Abgabe einer Erklärung beſchränken Die Parteien der Rechten
wollen zunächſt die Wahlen möglichſt hingusſchieben trotzdem
ſollen dieſelben auf die Tagesordnung der heutigen Sitzung
geſtellt werden Nach einer ſpäteren Meldung ſollen die
Delegationswahlen thatſächlich heute ſtattfinden Ein früheres

Sonoabend abend während eines heftigen Regens wurden die
Zelte abgebrochen und auf einen anderen Plas gebracht Die

Kompromiß zwiſchen den Abgeordneten gus Böhmen wurde er
neuert Es würden 4 Deutſche 4 Tſchechen und 2 Fendale

gut Regiment in Südafrika wiederherzuſtellen und die Ehre zwiſchen nationalen und ſozialdemokratiſchen Arbeitern
Fenſterſcheiben in Häuſern von Jsraeliten wurden zertrümmert
Der Bezirkshauptmann erließ eine Kundmachung in der bie
ſtrengſten Maßregeln angedroht werden Jn Wſetin Wrirler

Verhafteten befindet ſich ein Lehrer

rer er

gewählt werden Die Tſchechen kündigen ſcharfe Angriffe geGoluchowski an der für die Wending h gngee Pohl

verantwortlich gemacht wird Jhren Pian Obſtruktion bei den
Delegationswahlen zu machen haben ſie mit Rückſicht auf die
anderen Parteien der Rechten fallen gelaſſen

Ueber die geſtrige Sitzung des Abgeordnetenhauſes
die ſich zunächſt weiter mit der Berathung über die Regierungs
erklärung befaßte berichtet man z

Pacak wendet ſich gegen Dafzynski und erklärt es ſei eine
Brücke zwiſchen dem Adel und dem tſchechiſchen Volke ge
funden dieſe Brücke ſei das gemeinſame Intereſſe des Volkesdas mit Hintanſetzung jeglichen Vorurtheils und Vorrechtes
vertreten werde Lebhafter Beifall bei den Jungtſchechen
Der Ausgleich müſſe zwiſchen allen Völkern des Reiches
erfolgen An den Händen der Regierung klebe Blut Die
jüngſte Verordnung des Juſtizminiſters bedeute eine Korrum
pirung des Richterſtandes Einer Regierung die ein ganzes
Volk in die Oppoſition gejagt könne ſeine Partei kein Ver
trauen entgegenbringen Ein neues Miniſterium müſſ
kommen Entweder Gerechtigkeit gegen alle Nationen
ſchließt der Redner dann wird Friede ſein oder die Un
gerechtigkeit wird fortgeſetzt dann bedeutet das Kampf
Beifall und Händeklatſchen bei den Jungtſchechen
Nachdem ſodann Abg Wach nianyn Ruthene erklärt ſeine

Partei halte an dem Programm der Rechten d h an der
Gleichberechtigung aller Volksſtämme feſt wird ein Antrag
Kathrein auf Schluß der Debatte angenommen

Das Haus geht zur Verhandlung des Antrages auf Auf
hebung des 8 14 über Abg Daſzynski begründet ſeinen
Antrag und ſagt es handle ſich hier um eine politiſche Macht
frage um eine Lebensfrage des Parlaments um den Sieg der
unkontrollirbaren abſolutiſtiſchen Gewalt oder um den Sieg
des Parlaments Lebhafte Zuſtimmung links Das Parlq
ment müßte die erkämpfte Verfaſſung ſowie das Recht auf
geſetzgeberiſche Thätigkeit wahren darum müſſe auch der s l
geſtrichen werden Beifall

Abg Schönerer beantragt Schluß der Sitzung ſein An
trag wird jedoch abgelehnt

Abg Kaiſer begründet den Antrag der Linken auf Er
ſetzung des S 14 durch andere auf wirkliche Nothfälle be
ſchränkte Beſtimmungen Er führt aus der S 14 mache die
Verfaſſung illuſoriſch und biete keinen Schutz gegen den
Mißbrauch der Verfaſſung gegen Willkür der Regierung er
ſchließt mit einem Appell an die Majorität daß Recht und
Geſetz gewahrt werden müßten dann würden die Deutſchen
gemeinſam mit der Majorität an die wirthſchaftlichen Arbeiter
ſchreiten wenn nicht dann müßte die Regierung das Volk

en Den Deutſchen ſei davor nicht bange Beifall
links

Hierauf wird die Debatte abgebrochen Der Präſident
ſchreitet zum Schluß der Sitzung und ſetzt auf die Tages
ordnung der heutigen Sitzung Vornahme der Dele
gationswahlen Abg Schönerer beantragt hierauf die
nächſte Sitzung am Dienstag abzuhalten und auf die Tages
ordnung zu ſetzen Nothſtandsanträge und Anträge auf Ver
ſetzung des Miniſteriums Thun in den Anklagezuſtand Für
die von Schönerer verlangte namentliche Abſtimmung ſtimmen
nur die Schönerianer und die Sozialdemokraten Hierauf be
antragt Abg Verkauf die nächſte Sitzung Sonnabend
mittag abzuhalten mit der Tagesordnung Fortſetzung der
Debatte Beſeitigung des 8 14 Weglaſſung der Delegationswahlen
Der Antrag Verkauf wird mit allen Stimmen gegen die der
Sozialdemokraten deutſchen Volkspartei und Schönerianer
abgelehnt Rufe Wo iſt die jungtſchechiſche Oppoſition
Nächfte Sitzung heute
Jn verſchiedenen böhmiſchen Orten ſo in Hronowdie Jnvaſion der ſüd afrikaniſchen Chotzen Oberjeleni Buſchtiehrad und Hohenmauth fanden in

den letzten Tagen Anſammlungen und Kundgebungen
ſtatt wobei Fenſterſcheiben in Häuſern von Jsraeliten Her
trümmert wurden Die Wache zerſtreute die Menge Jn
Kladno wurde am Dienstag abend ein Umzug veranſtaltet Ein

n T aus etwa 600 Perſonen beſtehender Trupp zog johlend undund ſchließlich dem Vertrauen ſingend durch die Straßen die Gendarmerie und die Stadt
polizei zerſtreuten ſchließlich die Demonſtranten die bis auf 3000
angewachſen waren und verhinderten einen Zuſammenſtoß

Viele

unter ben
er Ueberhaupt waren in

Wſetin wie in Holleſchau junge intelligente Leute aus woh
habenden tſchechiſchen Familien die Anführer des Mobs und
warfen ſelbſt Steine in jüdiſche Wohnungen

Bei den militäriſchen Kontrollverſammlungen in
Ungarn wurden in letzter Zeit mehrfach Reſerviſten be
ſtraft weil ſie anſtatt mit dem vorſchriftsmäßigen Hier ſich
ungariſch mit Jelen gemeldet hatten Auch bei der Buda
peſter Kontrollverſammlung am Donnerstag meldeten ſich viele
ungariſch wurden aber nicht beſtraft weil wie das Regie
rungsorgan Budapeſt Naplo meldet die Regierung dagegen
maßgebendenorts Einſprache erhoben hat

Schweiz
Das eidgenöſſiſche Budget für 1900 ſchließt bei einer

Einnahme von 102,276,000 Francs und einer Ausgabe von
102,996,000 Francs mit einem Ausgabenüberſchuß von 720,000
Francs ab alſo um 1,875,000 Francs beſſer als das Budget des
laufenden Jahres

Schweden und Norwegen
An Stelle des Generals Frhrn Rappe der auf ſein Geſuch

als Kriegsminiſter verabſchiedet worden iſt wurde Landes
hauptmann Cruſebiörn zum Kriegsminiſter ernannt An
Stelle des Frhrn Akkerhjelm wurde Amtsrichter Reſtadius
zum Mitgliede des Staatsraths ernannt

Belgien
Jn der Sitzung der Repräſentantenkammer wurde

Artikel T des neuen auf Proportionalvertretung be
ruhenden Wahlgeſetzentwurfs mit 75 gegen 55 Stimmen an

genommenTheilweiſe Arbeitseinſtellungen in den Kohlengruben
Hornu und Wasmes Charbonnayes belges und Rieu
du Coeur werden gemeldet Am Sonntag findet eine Ver
ſammlung der Bergarbeiter ſtatt

Frankreich
Aus guter Quelle verlautet die Meldung eines Morgenblattes

es ſei die Rede davon eine Flottendiviſion an die Süd
oſtküſte von Afrika zu entſenden beruhe auf Jrrthum
Der Marineminiſter werde ſich darauf beſchränken ein Schiff

thin zu beordernd Winſſter des Aeußern Delcafſé gab geſtern dem Grafen
Murawjew ein Abſchiedsfrühſtück

Spanien
Jn der Provinz Barcelona wurde der Belagerungs

zuſtand erklärt Die Preſſe iſt der Cenſur unterſtellt Die
Vereinigung zur Wahrung der Jntereſſen der Jnduſtrie und

das Komitee der Syndikate und Korporationen wurde auf
gehoben Jn Ribas Provinz Geronq wurden ſiebzig Lebel
gewehre beſchlagnahmt die heimlich eingeſchleppt waren

Türkei p tWie aus Uesküb gemeldet wird fand dieſer Tage in Prizreer von 300 zumeiſt aus dem ſüdlich von
rizren gelegenen Diſlrikt Ljzuma ſtammenden Albaneſen W
zie man verſichert hatte dieſelbe den Zweck den bis zun

bisher im ganzen 29 Verhaftungen vorgenommen

gerufer
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Schwur ſich der Blutrache zu ent
lten zu erneuern Anderen Angaben zufolge bezweckte die

Arſammlung die Forderung der Abſetzung des Vali von Uesküb
Be Wiederholen Der Adjutant des Sultans Haſſan Paſcha
rließ in Begleitung eines Offiziers Uesküb und begab ſich na

Prizrene ohn des ſeiner Zeit in der Verbannung geſtorbenen
on Midhat Paſcha der ſeit dem Tode ſeines Vaters
in einem Kloſter der MewlewyDerwiſche bei Smyrna Aufnahme
funden hatte wo er gewiſſermaßen als Staatsgefaugener

gefundtwich vor einiger Zeit von dort angeblich auf Anſtiftung
on außerhalb Nunmehr verlantet nach dem B er habe
ch nach England begeben wo es ihm gelungen ſei die vor

dort niedergelegten Papiere ſeines Vaters zurück
uerhalten Darunter ſollen ſich hochwichtige Dokumente be
uden die auf die Vorgänge bei der Entthronung des Sultans

ß Aziz den Fall der Konſtitutionsfrage und die Entſtehung
ruſſiſch türkiſchen Krieges ein ganz neues Licht werfen

an iſt im Palais ſehr ärgerlich und ſcheint den Mönchen mit
echt oder Unrecht die Schuld am Entweichen des übrigens nicht

ganz zurechnungsfähigen Sohnes des großen Staatsmannes zu
geben

November geltenden

Bnulgarien
Fürſt Ferdinand eröffnete geſtern die Sobranje mit

einer Thronrede in der die Hoſſnung ausgeſprochen wird daß
die Deputirten der Regierung bei den geplanten Eiſenbahn und
Hafenbanten ſowie in den durch die ſchlechte Ernte hervor
gerufenen finanziellen und wirthſchaftlichen Schwierigkeiten ihre
Unterſtützung angedeihen laſſen werden Alsdann hebt die
Thronrede die freundlichen Beziehungen zu Rußland und den
übrigen Großmächten wie auch zu den übrigen Nachbarſtaaten
und insbeſondere zu der Türkei hervor und gedeukt ferner des
herzlichen Empfanges den der Fürſt bei Kaiſer Franz Joſef im
September gefunden habe als eines Beweiſes des Woblwollens
das der Kaiſer für den Fürſten und das Volk von Bulgarien
dege Schließlich kündigte die Thron rede mehrere Geſetz
entwürfe an

Serbien
König Alexander der heute in Wien eintrifft ſoll ernſtlich

leidend ſein da er nach mehrtägigem Aufenthalt in Wien für
zwei Wochen zum Kurgebrauch nach Karlshad geht obwobl die
dortige Kurſaiſon ſchon ſeit Ende September geſchloſſen iſt
Aſe Karlsbad geht der König zu längerem Anfenthalt an die

iviera

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Teſtament der Frau Charlotte Emden Heine

findet ſich keinerlei Beſtimmung über einen litterariſchen
Nachlaß des Dichters Das geſtern auf dem Hamburger
Rathhaus eröffnete Teſtament der Frau Charlotte Emden Heine
enthält nur Familienbeſtimmungen und ſetzt zum Univerſalerben
den Baron Ludwig Emden ein Verfügungen über einen etwa
vorhandenen litterariſchen Nachlaß enthält das Teſtament nicht
Alle Papiere die ſich auf Heinrich Heine beziehen befinden ſich
ſchon längſt in den Händen des Barons Heine

Die von Lamoureux im Pariſer Nouveau Théatre ver
anſtalteten Driſtan Auffüh rungen beginnen heute Vei
der vorgeſtrigen Generalprobe herrſchte ein faſt beiſpielloſer
Enthuſiasmus alle Welt war darüber einig daß Triſtan alles
andere weit übertreffe was man in Paris von Wagner ſchen
Werken bisher gehört Dabei war nach dem B die Auf
führung durchaus nicht tadellos ſondern eher mäßig Madame
Litoinne hat eine ſchöne Stimme aber nicht die entſprechende
Erſcheinung Yſolde Gibert als Triſtan verſagte ſtimmlich wie
darſtelleriſch völlg Sainprey als Kurvenal war unintereſſant
vortrefflich nur Madame Brema als Bangräne

Provinzialnachrichten
w Naumburg 27 Okt Der Kreistag wählte zu Ab

geordneten für den Provinzial Landtag die Herren Landrath
Freiherr v Dalwigk und Oberbürgermeiſter Kraagtz von hier
zu Mitgliedern des Kreisausſchuſſes wurden gewählt die Herren
Landrath a D Jacobi v Wangelin in Gr Jena und
Oberbürgermeiſter Kraatz von hier

W Naumburg 27 Okt Verunglückt Heute vormittag
kam bei einer Schnitzelja gd des Offiziercörps des 55 Art
Regmts ein theilnehmender Sergeant Magtzner zu Fall Das
Pferd drückte ihm indem es auf ihn fiel mit dem Sattel
den Schädel ein Sorgverſtarb ſo daß der Sergeant nach ein paar Stunden

W Eisleben 27 Okt Un 5Eis 37 Okt getreuer Beamter Geh wird der Briefträger Böhme aus Kloſter
denen erfolgt der ſich der Unterſchlagung amtlicher Gelder

ig gemacht hat Derſelbe iſt ſeit geſtern verſchwunden
Wittenberg 24 Okt Ortsverein zur Bempfung der Schwindſuchtsgefahr Den eifrigen

Bemuhungen des Herrn Kreisphyſikus Dr von Hake iſt es
gelungen hier einen Ortsverein zur Bekämpfung der
Schwindſuchtsgefahr ins Leben zu rufen der als Zweig
des Provinzialvereins zu wirken beſtrebt ſein wird Auf göſtern
abend hatte der junge Verein nun zur Entfaltung einer kräf
tigeren Werbethätigkeit in den Saal des Gaſthofs Zur Reichs
poſt eine öffentliche Verſammlung einberufen zu der zwei
Herren aus dem Vorſtande des Provinzialvereins Direktor
Stieber und Profeſſor Dr Fränkel ihre Betheiligung zu
geſagt hatten Die in ſehr großer Zahl erſchienenen Anweſenden
Damen wie Herren folgten den eingehenden Ausführungen der
genannten beiden Vortragenden mit geſpannter Aufmerkſamkeit
und zollten ihren Worten nicht nur reichen Beifall ſondern be
kundeten ihre Zuſtimmung namentlich auch durch Eintritt in den
Zweigverein der danach zur Zeit bereits etwa 70 Mitglieder
aufzuweiſen hat

Stendal 27 Okt Selbſtmord eines Dreizehnjährigen Aus Furcht vor Strafe wegen heimliche Ent
fernung liet ſich geſtern ein dreizehnjähriger Knabe nach
ne Arreä i Zibe von Stendal durch den PeZug

einem ſpateren Huhe aus Prince nalmte Leiche wurde erſt von

x Magdeburg 27 Okt Stadtr skung Schulan gelegenheit z Wer Liedty ohne
Sombart wurde geſtern mit 44 von 48 Stimmen zum Stadtrath
gewählt Der Fabrikbeſitzer und Stadtverordnete Herm Laaß
hat ſeiner früheren Schenkung von 6000 M zur Herſtellung einer
Brücke in den Parkanlagen des Rothehorn weitere 4300 M
dinzugefügt Die Brücke führt den Namen Laaßbrücke Zu
n lebhaften Auseinanderſetzung kam es in der geſtrigen Stadt
a erdnetenſitzung zwiſchen dem Lehrer und Stadtverordneten

Le und dem Stadtſchulrath Platen bei einer Anfrage des
le Hermann weshalb die 1 Klaſſe der hieſigen

ſchade am I Okt geſchloſſen werden mußte Dies geRaete u v tangel an Lehrkräften Stadtſchulrath Platen
Den e daß Erſatz rechtzeitig zu beſchaffen unmöglich ge
de r während Stadtverordneter Haeſe der Schulverwaltung

en Vorwurf machte daß ſie ſich nicht früh genug um Beſeiti
gung des Lehrermangels bemüht habe Oberbürgermeiſter
Schneider nahm die Schulverwaltung warm in Schutz

PerſonalnachrichtenCaspar in Stendal iſt in De ſte e Ftaatsanwalt
gleicher Amtseigenſchaft an das9 zan daericht in Liſſa der Geheime Hofkammerrath und vor

ragende Rath im anhaltiſchen Hausminiſterium W olff in
eſſau zum Oberlandesgerichtsrath in Naumburg a der

Landgerichtsrath Gold ſchmidt in Halle g S zum Land

Aſſeſſor Hunold in Weißenfels zum Amtsri

ch Amtsrichter in Melſungen ernannt worden

er in
leben und der Gerichts Aſſeſſor Haſeloff in Nordhauſen zum

Ordensverleihungen, Den emeritirten Lehrern
Knauf zu Sachſa im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein eubia
zu Bleicherode deſſelben Kreiſes und Diete zu Wieſenfeld im
Kreiſe Heiligenſtadt iſt der Adler der Jnhaber des Hausordeus
von Hohenzollern verliehen worden

Erledigte Stellen für Milttäranwärter im Bezirt des
IV Armeecorps 1 November 1899 Erdeborn Kaſſerl Poſtagentur
Landbriefträger zunächſt auf 3monatige Kündigung 760 Meldungen an die
Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale I November 1899 Hayns
burg Kaiſerl Poſagentur Landdriefträger zunächſt auf 3monatige Kün
digung 760 Meidungen an die Kaiſerl Ober Poſitdirektion in Halle
Saale Sogleich und ſpäter Magdeburg Polizeipräſidium Schutz

mänuer auf Ledenzeit während der Probedienſtleiſtung monatlich 100 M
Gehaltsdiäten dann jährlich 1200 M Getalt 180 M Wohnungsgeldzuſchuß
und freie Dienſikleidung Gehalt ſteigt bis 1600 anßerdem der tarifmäßige
Wohnungsgeldzuſchuß Sofort Teuchern Magſſtrat Raths und Polizei
diener auf Ledenszeit 900 M Gehalt und 150 M Wolmungs und Kleidungs
geld vier Zulagen von 2 zu 2 Jahren je 50 M Sofort Wegeleben
Magiſtrat Polizeiſergeant auf Ledenszeit 800 M Gehalt 60 M Kleidergeld
und 120 M Wohnungegeld Sofort Wegeleben WMagfſtrat Nachtwächter
und Todtengräber auf Levenszeit 510 M Gehalt aus der Kämmereikaſſe und
freie Wohnnng außerdem die für Beerdigung von Leichen bisher üblichen von
den Angehörigen der qu Verſtorbenen zu zahlenden Gedühren die ohne Gewähr
leiſiung des Betrages auf 240 M jährlich geſchätzt werden

44 Eiſenach 27 Okt Feuersbrunſt Heute nacht gegen
2,1 Uhr kündigten 3 Alarmſchüſſe von der Wartburg den Aus
bruch eines Brandunglücks in der Stadt an Es brannte die
Reviſionshalle der Fahrzeugfabrik woſelbſt früher die
Protzkaſten abgenommen wurden An eine Rettung des Gebäudes
war nicht zu denken um ſo mehr war die Feuerwehr darauf be
dacht die umliegenden Fabrikgebäude vor allem aber das faſt
unmittelbar anſtoßende die Bureaus umſchließende im Villen
ſtile erbaute Haus zu erhalten Jn dieſem Beſtreben wurde ſie
durch die abſolut ruhige Luft unterſtützt ſo daß eine Weiter
verbreitung des Feuers erfreulicherweiſe verhindert werden konnte
Leider wurden aber während der Löſcharbeiten einige Feuer
wehrleute mehr oder weniger erheblich verletzt und zwar
wie faſt immer in ſolchen Fällen durch einſtürzendes
Gebälk Einer von ihnen erlitt einen doppelten Schenkel
ein anderer einen Rippenbruch außerdem trugen verſchiedene
andere noch Quetſchungen davon Der entſtandene Material
ſchaden iſt recht beträchtlich er dürfte 200,000 M über
ſteigen die jedoch durch Verſicherungen betheiligt ſind
7 Verſicherungs Geſellſchaften reichlich gedeckt ſind Außer
rund 600 Wartburgrädern und verſchiedenen werthvollen
Modellen iſt auch ein Motorwagen im Werthe von
18,000 M dem Feuer zum Opfer gefallen

S Leipzig 26 Okt Gegen die Konſumvereine
Arbeitsnachweiſe Städtiſche Bauten Die hieſigen
Jnnungen der Hausbeſitzerverein der Schutzverband für Handel
und Gewerbe ſowie der Verein ſelbſtändiger Kaufleute verlangen
in einer Petition an den Landtag Maßregeln gegen das Konſum
vereinsweſen Jn verſchiedenen Handwerkerverſammlungen
wurde die Errichtung gemeinſamer Arbeitsnachweiſe beſprochen

zu Beſchlüſſen kam es indeſſen nicht weil die Arbeitnehmer
die Leitung ſolcher Arbeitsnachweiſe für ſich al lein beanſpruchen

Mit einem Auſwand von 4 Millionen Mark wird die Stadt
eine Heil und Verſorgungsanſtalt ſür Jrrenſieche ein Geneſungs

ers43,1 bis
Straße laufende Partei
T Min 41 Sek

3,0 bis zum Kilometerſtein 6,6 von 35 Stafetten

Weather Bureau beſchreibt
eine eigenartige Maſchine
gärten vor dem
mildert Ein tiefer
Behälter wird auf einen Karren geſetzt
gefülltes Faß
ein Drahtgitter geſpannt

er in sonne ſtets feudallere iſt ein Loch mit einem Ventilator angebracht der durch

die Räder des Karrens in Bewegung
kräftigen Luftzug hervorbringt Unter
Theer gelegt un
dann ein intenſives Feuer deſf
oder Düngerſchicht paſſiren muß
entweichen kann
Nebel und man bewegt nun
ſein und der Apparat in einer Stunde bis zu 450 1

dampfen können b ddie den Karren ziehen geführt werden müſſen

Ule a S zum Erſten ſtehenden Parteien von denen jede ein dlauweißes bezw ſchwae tet en rer Ge de weißes Fähnchen ſo ſchnell als möglich von dem Schein
zum Kilometerſtein 5,9 ſollte

rehmer hatte 100 m zurü ulegen Die auf der linken Seite der
rachte ihr Fähnchen durchs Ziel in

die auf der rechten Seite ſich bewegende
Beim zweiten Lauf wurde ein Fähnchen vom

Sek befördert
m Bulletin 23 des amerikaniſchenWo Globus zufolge W H Hammon
mit der man die kaliforniſchen Obſt

Reif ſchützt und die Wirkungen von Fröſten
i bis 1,5 m in der Fläche meſſender eiſerner

ebenſo ein mit Waſſer
15 em über dem Boden des Bebälters iſt

auf das e 47 e n eufuhrendie Unten im Boden des Be

n 10 Min
Künftlicher Nebel

Etwa

geſetzt wird und einen
das c wird

d dieſes angezündet Der Luftzug verurſanſt eſſen ganze Hitze die naſſe Stroh
bevor ſie in die kältere Luft

der Dampf ſofort zu einem dicken

die i re d ari i i des Nebels ſoll die gewünreihen hin und her Die Wirkung de erbet
ſo dicht daß die Pferde

Hier wird

Der Nebel ſelbſt iſt

Unglücksfälle und Verbrechen Auf der Bahnſtrecke
gandtzinNaszelwit wurden unweit der Station Ober Glogau
drei Streckenarbeiter vom Perſonenzuge überfahren und getödtet

Bei Ebertsheim Bayern ſtürzte eine Güterzugmaſchine
die Böſchung hinab wobei der Lokomotivführer getödtet der
Heizer ſchwer verletzt wurde Ein doppeltes Jagdunglück
ereignete ſich in der zu Hohenbarnekow Pommern ge
hörigen Waldung Der 24jährige Rittergutsbeſitzer Horſt Krauſe
fuhr mit ſeinem 22jährigen Bruder Rolf ſeiner Frau und einer
jungen Dame durch den Wald als ein Rehbock aus dem
Gebüſch am Wege hervortrat Sofort ſtieg Horſt Krauſe vom
Wagen wobei er ſich auf den Lauf ſeiner Büchſe ſtützte er
ſtrauchelte jedoch beim Abſteigen die Flinte entlud ſich und die
Kugel traf ihn mitten durchs Herz ſo daß der Tod auf der
Stelle eintrat Sein Bruder Rolf wurde von dem Schreck über
den Unfall derart ergriffen daß ihn ein Gehirnſchlag ereilte
Jnfolge eines Mißverſtändniſſes verbrannte geſtern in Berlin
der Kellner eines Hotels Unter den Linden einen ihm über
gebenen Fünfzigmartſchein Der Jngenieur Karl Piner
wurde von der Berliner Strafkammer wegen öffentlicher durch
die Papierzeitung begangener Beleidigung des Geheimen
Regierungsraths Karl Hoffmann vom Reichspatentamt zu
200 M Geldſtrafe verurtheilt Ein ſenſationeller Kriminal
prozeß wird Ende dieſes Monats im Moskauer Bezirksgericht
verhandelt werden Zwei junge Lettinnen die den Gymnaſial
kurſus in Deutſchland abſolvirt haben ſind angeklagt gegen eine
Greiſin einen Raubmordverſuch verübt zu haben um auf dieſe
Weiſe die Mittel zur höheren Ausbildung in der Schweiz zu
erlangen

Sachverſtändiger Oberamtsarzt ein Protokoll diktirend
Die Roſa Müller iſt in hohem Grade blödſinnig man ſieht

dies aus ihren Antworten und den an ſie geſtellten Fragen
Guter Vorſatz Gefängnißdirektor zum entlafſenen

heim für Reconvalescenten und eine Heilanſtalt für körperlich
Sieche errichten

8 Leipzig 27 Okt Straßenbahnerſtreik Nach

faſſung erklärte der Redner den jetzigen Zuſtand als unhaltbar
doch erklärte er ſich für Beibehaltung der Schöffengerichte für
die er 3 Jnſtanzen nämlich kleine mittlere und große vorſchlug
Die bisher maßgebende Summe für die Zuſtändigkeit der
Schöffengexichte ſchlug der Redner vor von 25 auf 50 M zu
erhöhen Schließlich ſprach ſich der Redner für eine Entlaſtung

a durch den Wegfall der Reviſion der kleineren

Vermiſchtes
Eine Feuersbrunſt die wie ſchon kurz gemeldet om Mitt

woch nachmittag Neuen burg Weſtpreußen heimſuchte wäre der
alten Ordensſtadt am linken Weichſelufer bald ebenſo verhängniß
voll geworden wie der Schweſterſtadt Marienburg Nach dem

Graudenzer Geſelligen brach das Feuer in dem Stallgebäude
des Bäckermeiſters Golembiewski in der Kloſterſtraße aus und
verbreitete ſich mit großer Schnelligkeit über die angrenzenden
Gebäude ſo daß in kurzer Zeit fünf Grundſtücke in die von
einem orkanartigen Sturm angefachten Flammen gehüllt waren
Zum Glück war der Brandherd von beiden Seiten durch hohe
Häuſer mit Brandmauern begrenzt wodurch es gelang einem
weiteren Umſichgreifen des Feuers zu begegnen zumal der

d die Flammen über die Straße hinweg nach der
rn zu trieb Dies wurde den Nachbarhänſernz3r Nettung der evangeliſchen Kirche einem aus dem
Je hundert ſtammenden hochintexeſſanten Bauwerk aber

r Das Flugfeuer entzündete den hölzernen DachWit er von den Leitern und Schleuchen der Feuerwehr nicht
ter i We konnte und bald war die Kirche ein Flammen

hauſes m em der größteTheil des hiſtoriſch berühmten Gottes
alter ki Wücherig Der Altar eines der ſchönſten Denkmälere Keti licher Baukunſt die von Wilhelm I geſtifteten Bogen

r den Glasmalereien die Orgel das Empore und faſt
i r ches Geſtüble wurden vernichtet Die Glocken ſchmolzen
r Kü Gluth und ſtürzten mit dem Dachgebälk in das Jnnere
e dem Chor befindliche Krypta wen gut

ü er t S en uſwverſchüttend ihaften Leichen von Mönchen Staro

Stafettenlauf Jn Neiſſe veranſtalteten kürzlich unterLeitung des u lehtrs Dr Machnig e Primaner und Ober
ſekundaner des Gymnaſiums einen Stafettenlauf auf der

gerichtsDirektor bei dem Landgericht in Magdeburg der Straße zwiſchen Heidersdorf und Gießmannsdorf Derſelbe war

Sträfling Sie müſſen die Anſtalt mit dem feſten Vorſatze
verlaſſen nie mehr dahin zurückzukehren Sträfling Den
Vorſatz hätt ſchon Herr Direktor aber wenn mi halt

e e S r es F en e wieder dawiſchür die rafre pflege Jn Sachen de traßenbahnerſtreiks iſt es heute zu einer Einigung nicht gekommen
Die Direktion hält mit ihren Arbeitskräften innerhalb der Stadt Weteorologiſche Station zu Halle
den Zehnminutenverkehr aufrecht nach den Vororten iſt be ter
ſchränkter Pendelbetrieb eingerichtet Die Leitung des Unter 27 Oktober 28 Oktober
W pueris von e e e e ger ſtärker Znſnedme zu Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
önnen ermittelungsverſuche ſind im Gange MitteNovember wollen von hier aus ſechs Herren als ſreiwillige d ekek Legr 7 T
Krankenpfleger nach Transvagl abgehen Wegen Wier gel Feuchtigteit 8090 8590
da W der Gaſtwirth Bauer Frankfurter Straße Wind S 1 SSO 1O1 s ar re ger d e wa lt Maximum der Temperatur am 27 Oktober 13,3 O

hauſ ſprach im hieſigen Juriſtenverein über die Minimum in dr h St in der Nacht vom 27 Oktober zum 28 Oktober 2,69 CReform der Strafgeſetzgebung des Straſſyſtems und der Straf Niederſchläge am 28 Oktober 7 Uhr morgens 8 mw
gerichtsbarkeit in ausführlichſter Weiſe Redner bezeichnete eine e i
ſolche Reform als nothwendig in materieller und formeller Beziehung und entwickelte in großen Zügen die reformeriſchen Ge Sonntag 29 Oktober
danken erläuterte die verſchiedenen Strafarten und ihr Verhält Etwas auffriſchend vorwiegend trocken

niß zu einander Hier näher darauf einzugehen mangelt der T T
Raum Hervorzuheben iſt daß für einen Tag Haft nicht höher Bericht des Berliner Wetterbureans
als 10 M Geldſtrafe zu ſetzen iſt ferner ſollen 9 Tage Haft vom 27 Oktober morgensgleich s Tagen Gefängniß gleich 4 Tagen Zuchthaus ſein Der Memel 761 46 SSW 4 Regen Swinemünde 7695 52 S
Verweis verdiene als Strafmittel eine viel weitere Ausdehnung wollig Hamburg 759 85 SW 2 bedeckt Borkum 758 9 W
dagegen ſprach ſich Oberreichsanwalt Dr Olshauſen gegen die Dunſt Berlin 762 SW 2 halbbedeckt München 766 ſtill
bedingte Verurtheilung aus Rückſichtlich der Strafgerichtsver halbdedeckt Wien 788 00 SO 2 wolkig Trieſt 767 1410 ſtill

heiter Petersburg 760 62 NNW1 halbdedeckt Haparan da
rdrut Cort 755 160 N Regen Parts 762 41 O 2
edeckt

Grofzſtrehlitz 27 Oktober Die Ortſchaft Tſchammer
Ellgut iſt durch eine Feuersbrunſt faſt gänzlich ein
geäſchert

Kopenhagen 27 Okt
land ſtraudete bei Veſtervik
iſt ertrunken

Rom 27 Okt Agenzia Stefani Heute wurde hier
das Gerücht verbreitet daß der Papſt u nwohl ſei doch iſt
dieſes Gerücht unbegründet Der Papſt empfing heute morgen
den ſpaniſchen Botſchafter und den Biſchof von Jndianopolis

London 27 Okt Lord Roſebery hielt heute in Bath
eine Rede in welcher er hinwies auf den Krieg auf die
ſchweren Verluſte an Menſchenleben die bereits zu beklagen
ſeien und auf die ſchwereren die man noch zu erwarten habe
bis der Frieden geſchloſſen werden könne Jnzwiſchen ſollte
das Land völlig einig dem Feinde entgegentreten
Bezugnehmend auf die Wiederabtretung Transvaals nach der
Schlacht bei Majuba ſagte Roſebery Gladſtone ſei in ſeiner
Handlungsweiſe durch ſeinen Glauben beſtimmt worden
daß die britiſche Macht groß genug ſei um in einer Weiſe
vorzugehen wie das andere Nationen nicht ohne Gefahr thun
könnten Die Buren hätten aber die Großherzigkeit
Gladſtone s als einen Beweis von Schwäche angeſehen die
ihnen geſtattete ſich allerlei Rechte anzumaßen

Petersburg 27 Okt Seit heute nachmittag herrſcht hier
ſtarker Schneeſturm

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in

Der norwegiſche Dampfer Ruth
Die Beſatzung von 15 Mann

zunächſt ein Wettkampt zwiſchen zwei aus je 27 Läufern be Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

T
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